
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit erlaube ich mir ein paar "Verharmlosungs-Zahlen" zu veröffentlichen und bitte alle, die es 
eventuell zur Kenntnis nehmen, um Überprüfung ... Nachfolgende Zahlen werfen (in meinen 
Augen) erhebliche Zweifel am aktuellen Gebaren des RKI auf:

Aus dem "Bericht zur Epidemiologie der Influenza in Deutschland Saison 2017/18" der 
Arbeitsgemeinschaft Influenza / RKI :

Seite 13 :

Seite 47 :

Laborbestätigte Todesfälle durch Influenza : 1.674

Exzess Mortalität während der Influenzawellen : Zahlen in der Tabelle nicht vorhanden, allerdings 
mit einem konservativen Schätzwert, von HerrnWieler/RKI, in Höhe von 25.100 bestätigt .



Seite 48 :

Ergänzend zum Saisonbericht ein paar Auszüge aus dem Influenza-Wochenbericht der 
Arbeitsgemeinschaft Influenza - Kalenderwoche 13 / 24.03. bis 30.032018 
( ich wähle den Monat aus Gründen der besseren Vergleichbarkeit - KW 10 würde "erschreckend 
wirken" - später dazu mehr ...) :
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Nun zum eigentlichen Problem : Zahlen ... In KW 12/2018 waren 971 Todesfälle mit 
Influenzainfektion registriert - in KW 13/2018 waren es 1.095 - ein Wochenzuwachs von 124 - die 
Grafik (siehe oben Abb. 17) weist knapp 100
aus ...

Und nun versuchen wir die Gesamtzahl 100 (Grafik) aus KW 13/2018, die Gesamtzahl 1.674 
(laborbestätigte Todesfälle in Verbindung mit Influenza/ Saison 2017/18) und die Zahl 25.100 
(Exzess-Mortalität nach konservativer Schätzung Saison 2017/18) irgendwie in ein Verhältnis zu 
setzen:

Der Multiplikationsfaktor 15 entsteht wenn man 25.100 durch 1.674 teilt ... Aus 100 Sterbefällen 
(KW 13) werden 1.500 ... 1.500 Tote in KW 13 ... Oder pro Tag in KW 13 : 214 Tote mit Influenza-
Bezug ...
(in KW 10 würden folgende Zahlen entstehen : 4.050 Sterbefälle in KW 10 oder 578 pro Tag ...)

Ein anderes "Modell" : 21.500 Verstorbene geteilt durch 365 Tage - ergibt eine Tagesmortalität 
durch Influenza von 59 ...

Oder : 21.500 mit Influenza infizierte Verstorbene geteilt durch 224 Tage (Grippesaison von KW 40
bis KW 20) - ergibt eine Tagesmortalität von 96 ...



Jede Zahl für sich ist mehr als erschreckend ...

Fazit : Irgendjemand hat uns, gemessen an der aktuellen Situation, damals um Quarantäne 
"betrogen" ... (meine persönliche Meinung ...)

Und nun der mir vorliegende "Tägliche Lagebericht des RKI zur Coronavirus-Krankheit-2019 
(Covid-19)" vom 29.03.2020 (erste Erfassung von "Covid-19 Sterbefällen" am 09.03.2020) :
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Nun etwas "Meinung" :

Ich erlaube mir eine Zusammenfassung : 389 Sterbefälle in knapp drei Wochen - 52.547 positiv 
Getestete - 4.338 Hospitalisierungen - 11.500 Personen genesen ...

Sars-CoV-2 ist nicht zu verharmlosen, das ‘‘Neue‘‘ ist schnell in seiner Übertragungsrate ...

Die Hospitalisierungszahlen, seit Erfassung, in Gesamthöhe von 4.338 sind allerdings (aus welchen 
Gründen auch immer) erstaunlich gering – alleine dieser Umstand sollte eigentlich mehr als "eine 
Frage" erlauben … (zum Vergleich : Influenza-Saison 2018 / KW 10 – 7.632 auf Influenza 
bezogene  Hospitalisierungen im Verlauf einer Woche)

Die medial-politischen "Test-Exzesse" sorgen für Angst - weltweit … Aber belegen die "absoluten 
Zahlen" eine überhöhte Sterblichkeit von Sars-CoV-2 im Vergleich zu den Vorjahren, gerade unter 
der "Kontrolle" und unter Berücksichtigung der Dokumentationen des RKI ? Von den zahllosen 
"Nebeneffekten" ganz zu schweigen ...

Zu den Tests : Wer suchet, der findet ... Wer exzessiv sucht, der findet noch "mehr" ... Werden 
eigentlich alle Sars-CoV-2 positiv getesteten Personen (man berichtet über ernst zu nehmende  
Unsicherheiten/Fehlerquoten bezüglich der Ergebnisse) auch auf andere Viren überprüft ? Sollte 
man eigentlich meinen ...

Laut des letzten Influenza-Wochenberichts der Arbeitsgemeinschaft Influenza KW 12/2020 (14.3. 
bis 20.3.2020) haben sich allerdings die Labortests auf Influenzaviren, seit Ende KW11, von 18.818
auf 9.878 fast halbiert ...

Haben die bedauernswerten Chinesen, unter dem Druck der WHO und den hysterischen Medien, 
‘‘den Kopf verloren‘‘ ? Und  warum haben sie nun dieses exzessive Testen eingestellt ?

Fragen über Fragen … Viel Arbeit für Statistiker, Mediziner, Virologen, Epidemiologen und andere 
Verantwortliche aus Politik und Medien ...

Es gäbe noch einiges, aber hiermit ist vorerst "genug" ...

Viel Glück bei einer Meinungsfindung ...

Günter Adams

Quellen : RKI 
                Arbeitsgemeinschaft Influenza / RKI

aus dem Duden : Hof/schran/ze , die;-,-en, selten der ;-n, -n meist Plur. (veraltend für Höfling) ...




